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  Schüler im Chefsessel – Unternehmer für einen Tag

  Das Projekt

  
  
  
  Mit dem Projekt „Schüler im Chefsessel“, das bereits 1980 von unserem Verband ins Leben gerufen wurde, wollen DIE JUNGEN UNTERNEHMER eine Brücke zwischen Schule und Wirtschaft bauen und Schülern ein realistisches Bild des Unternehmerberufs vermitteln.



Das Projekt findet als Wettbewerb unter Schülern ab 15 Jahren von Realschulen, Gymnasien, Gesamtschulen oder Berufsfachschulen statt. Diese begleiten einen Unternehmer einen Tag lang in seiner Firma: Sie lernen den Betrieb und seine Mitarbeiter kennen, nehmen an Beratungen und Kundengesprächen teil. Über ihren Praxistag schreiben die Schüler Aufsätze, die von einer regionalen Jury bewertet werden. Die besten Erfahrungsberichte werden prämiert. 

  
    
        

  

   

  




  
  Aktuelles

  
  Projekt 2019

  
  Der Projektdurchlauf hat aufgrund der Covid-19 Auflagen nicht stattgefunden: Schüler und Unternehmer können sich für 2021 in Kürze hier online oder direkt bei den regionalen Ansprechpartnern bewerben.

  
    
        
              
                Zum Rückblick 2019
              

            

  

   

  



          
  Projektablauf

  
  	
  
  
  
  
   
  Der Wettbewerb findet bundesweit unter Schülern ab 15 Jahren von Realschulen, Gymnasien, Gesamtschulen oder Berufsfachschulen statt. Das Projekt wird in den Regionalkreisen unseres Verbandes durchgeführt und startet jährlich nach den Sommerferien.
                
  
    
    
  

   
  
              



  
  
  
  
  Ablauf der Aktion

  Die Schüler

  
    
        

  

   

  



  
  
    
   
  	begleiten einen Unternehmer einen ganzen Tag lang,
	lernen das Unternehmen und seine Mitarbeiter kennen,
	nehmen an Beratungen, Mitarbeiterbesprechungen, Kundengesprächen teil und gehen auch schon mal mit zur Bank oder zu Behörden.


  
    
            
  

   

  



  
  
  
  
  
  Kurz: Schüler erleben Unternehmeralltag live.

Beide Seiten – Schüler und Unternehmer – haben bei der Aktion viele Aha-Effekte. Durch das Projekt erhalten Unternehmer Kontakt zu jungen Menschen – also zu ihren potenziellen Mitarbeitern oder Unternehmerkollegen.



  
    
        

  

   

  



  
  
  
  
  Auswertung des Tages
 
  Über diesen Tag schreiben die Schüler einen Aufsatz, der (je nach regionaler Beteiligung) von einer Jury gelesen wird.
                
  
    
    
  

   
  
              



  
  
  
  
  Bundesauszeichnung

  Die Besten jedes Regionalkreises werden ausgezeichnet. Das Konzept des Preises wird gerade neu entwickelt. 
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  Projektziel

  
  	
  
  

    




  
  

    



          
  Projektziel

  
  	
  
  
  
  
  
  Wenn junge Menschen das Wort „Unternehmer“ hören, denken sie häufig in Klischees: Ein Mensch mit viel Macht, einem großen Auto, bequemen Arbeitszeiten und viel Geld.



Dieses Bild rücken wir gerade. Aus diesem Grund haben wir, DIE JUNGEN UNTERNEHMER, schon 1980 die Aktion „Schüler im Chefsessel“ ins Leben gerufen.



  
    
        

  

   

  



  
  
  
  
  Projektziele

  Jugendlichen soll ein realistisches Bild vom „ganz normalen“ Unternehmer und seinem Firmenalltag vermittelt werden: 

  
    
        

  

   

  



  
  
    
   
  	Abbau von Vorurteilen bei Schülern gegenüber dem Unternehmertum
	Eröffnung einer Perspektive zur eigenen Selbstständigkeit als mögliches Berufs- und Lebensziel
	Wecken von Interesse für wirtschaftliche Zusammenhänge


  
    
            
  

   

  



  
  
  
  
  
  Die Jugendlichen erfahren, dass mit »Unternehmersein« sowohl Verantwortung und Risiko als auch Selbstverwirklichung und Erfolg verbunden sind.

  
    
        

  

   

  



  
  

    



          
  Bisherige Erfolge

  
  	
  
  
  
  
  
  Seit über 35 Jahren engagieren wir uns im Rahmen unseres Projektes für eine praxisnähere Bildung an Schulen.



Auf bundespolitischer Ebene kooperieren wir mit der Initiative „Unternehmergeist macht Schule" des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie. Besonders stolz sind wir, dass unser Bildungsprojekt „Schule gemacht hat“: Der Schöningh-Verlag hat unser Projekt in zwei Schulbücher für das Fach Wirtschaft und Politik für die Bundesländer Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen aufgenommen. 



Unser Bildungsprojekt „Schüler im Chefsessel“ war „Ausgewählter Ort im Land der Ideen“ und damit Teil der Veranstaltungsreihe „365 Orte im Land der Ideen“. 



Alles in allem: Ein rundum erfolgreiches Projekt!

  
    
        

  

   

  




  
  

    




  
  Unternehmeraufruf

  
  

  
  Wir wollen unser Bildungsprojekt „Schüler im Chefsessel“ noch erfolgreicher, größer, medial präsenter und unter den Schülern und Lehrer immer bekannter machen.



Deswegen brauchen wir Ihren Chefsessel für einen Tag.



Machen Sie mit. Nutzen Sie ihre Chance. Nutzen Sie das positive Image von „Schüler im Chefsessel“ für Ihr Unternehmen. Werben Sie für den Beruf und die Berufung Unternehmer. 

Erfahren Sie, welchen Nutzen, Spaß oder Vorteil das Mitmachen für Sie als Unternehmer mit sich bringt. Erfahren Sie, warum viele Ihrer Unternehmerkollegen ihren Chefsessel alljährlich zur Verfügung stellen.



Wir freuen uns außerordentlich, wenn wir auch Sie für das Projekt begeistern könnten. Bei Interesse kontaktieren Sie bitte die Projektverantwortlichen Falk Schneider oder direkt Ihren Regionalvorstand. 

  
    
        
              
                Flyer
              

            

  

   

  




  Rückblicke

  Gewinnerreise nach Berlin vom 17.-19. Juni 2019

  
  

  
  Auch in 2019 haben DIE JUNGEN UNTERNEHMER die besten „Chefs“ nach Berlin eingeladen. Das Programm, an welchem 7 Schülerinnen und Schüler aus ganz Deutschland teilnahmen, hatte wieder einiges zu bieten. Gespräche mit Politikern und Stadterkundung und der Besuch der Show "Vivid".

  
    weiter lesen

        

  

   

  



  
  Unterstützer

  



	
	
		





Markus
Cramer

Cramer & Herling oHG, Gummersbach


Seit vielen Jahren unterstützen wir begeistert dieses Projekt: Unsere Schüler im Chefsessel erleben ein faszinierenden Tag. Sie werden inspiriert vom Unternehmertum und motiviert zu eigenverantwortlichem Handeln. Sie erleben Wertschätzung der eigenen Person und sind dadurch gestärkt, eigene berufliche Ziele zu konkretisieren und ehrgeizig zu verfolgen. Dieser Tag wirkt oft so elektrisierend, dass er viel Gutes im Leben dieser Schüler ins Rollen bringt. Wer das miterlebt, zählt diesen Projekttag zu den schönsten Tagen seines Unternehmerjahres.

 







Jens
Stevens

AFG-Recycling GmbH & Co. KG, Neuwied/Rhein


Schüler im Chefsessel ist ein außergewöhnliches Projekt: Bringt es doch junge Menschen in der beruflichen Findungsphase mit Unternehmern für einen ganzen Tag intensiv zusammen. Meiner Meinung nach eine ganz hervorragende Chance, nicht nur das Berufsbild des Unternehmers ganz praktisch und individuell zu definieren, sondern auch einen kleinen bildungspolitischen Beitrag zu leisten. Ich empfinde es als Unternehmer sehr interessant, Fragen gestellt zu bekommen, die mir sonst nicht gestellt werden. Gerne werden wir im Land Rheinland-Pfalz dieses Projekt weiter fördern! Danke auch an die Schönstätter Marienschule in Vallendar - aus unserem Regionalkreis Mittelrhein - für die offene Kommunikation und den unkomplizierten Projektablauf.

 







Alexander Schwörer


Peri GmbH, Ulm


Ich führe Schüler im Chefsessel gerne durch, weil ich dadurch mit interessierten jungen Leuten in Kontakt komme und sie mit der Begeisterung für den Beruf des Unternehmers anstecken kann. Darüber hinaus ist die Aktion eine Chance, diesen jungen Leuten aus erster Hand wirtschaftliche Themen erklären zu können, die sie sicher nicht auf diese Weise im Unterricht erfahren könnten.

 







Marlene Weiner


NORWE GmbH, Bergneustadt


Mir als Unternehmerin ist es wichtig, dass die Vorurteile in der Gesellschaft über die Unternehmer abgebaut werden. Wir tragen Verantwortung, engagieren uns mit vollem Einsatz und sehen nicht nur mit Eurozeichen in den Augen die Gewinne. Die Schüler/innen, die bisher in meinem Sessel waren wunderten sich, was ich den ganzen Tag alles zu erledigen habe: E-Mails schreiben, mit Mitarbeitern reden und motivieren, technische und kaufmännische Gespräche führen und vieles mehr. Der eine oder andere Schüler bekommt durch diese Aktion einen Einblick in eine für ihn/sie fremde Welt und vielleicht gefällt sie ihm/ihr ja dann besonders gut. Mir persönlich hat es viel Spaß gemacht, denn auch wenn ich viel Zeit investiert habe, konnte ich meine Lebenseinstellung und Arbeitsphilosophie einem jungen Menschen begreiflich machen und habe dabei selber auch nochmals über das Warum nachgedacht. Doch ich würde alles wieder genauso machen.


 







Olaf
Ziegs

ZIEGS PLUS MÜLLER DIE MARKETING AGENTUR, Köln


Wir finden es wichtig, junge Menschen für die Selbstständigkeit zu begeistern und möchten gleichzeitig mit Vorurteilen aufräumen, die dem Unternehmertum gegenüber bestehen. Ich selbst hatte früher keine so einmalige Chance und freue mich daher besonders, dass dieses Projekt so gut angenommen wird. Die Schüler erhalten dadurch wirklich unbezahlbare, spannende Einblicke.

 







Birgit Zahradnik


CS1 GmbH, Bad Homburg


Warum ich sowohl beim Projekt mitgemacht und auch eine Schülerin genommen habe? Weil es einfach Sinn macht, jugendlichen Perspektiven aufzuzeigen. Weil ich selbst etwas von den Jugendlichen lernen kann und weil ich Kinder einfach total Klasse finde, da sie noch so unverfälscht sind.

 







Dirk K.
Martin

Serviceware SE, Idstein


Uns erstaunt immer wieder, wie die Schüler auf einmal eigene Ideen einbringen und uns ihre Gesichtspunkte nahebringen. Wir beziehen die Schüler in einem Tagesprogramm immer in bestimmte Prozesse mit ein. Gerade in Dingen, die in Richtung Marketing oder Personal-Recruiting gehen, haben die Schüler schon oft erfrischende Aspekte eingebracht. Des Weiteren ist es immer wieder toll, die Aufsätze zu lesen und somit ein Feedback zu unserem Unternehmen zu bekommen.


 







Markus
Rieger

GoingPublic Media AG, München


Ich wurde als Unternehmer nun bereits in 4 Jahrgängen „Schüler im Chefsessel“ von einem Schüler begleitet. Es sind die Begeisterungsfähigkeit und das Interesse der Schüler, die einem auch als Unternehmer Mut machen sowie neue Energie und Motivation liefern. Das haben mir immer wieder auch Unternehmerkollegen bestätigt. Seit 2012 bin ich bayernweit mit meiner Firma Koordinator der Aktion. Gerade die Prämierungsveranstaltung mit einer „Teilnehmer-Mischung“ aus Unternehmern, Schülern, Eltern und Lehrern ist einzigartig und Nährboden für ein besseres Verständnis von Unternehmertum.

 







Dr. Ursula-Jasmin Schindler


Praxisklinik Regensburg und 

chirurgische Gemeinschaftspraxis, Regensburg


Es erscheint mir äußerst sinnvoll, junge Menschen für eine Selbstständigkeit zu begeistern, um das Unternehmertum in Deutschland zu stärken und sein Image zu verbessern. Nur Unternehmer können Jugendlichen vermitteln, was die Unternehmerreise genau bedeutet. Man bekommt Kontakt zu jungen Menschen, was sehr wichtig ist in Bezug auf zukûnftige Mitarbeiterrekrutierung. Oft schließt sich an den Tag im Chefsessel ein Praktikum an, und der Kontakt bleibt über die Schulzeit hinaus.

 







Alexander Kotzur


Gerdas Pflegedienst, Hamm


Mir als Unternehmer bringt diese Aktion „Schüler im Chefsessel“ eine Möglichkeit, jemanden kennen zu lernen, der das Unternehmen völlig unvoreingenommen betrachtet. Es werden Fragen gestellt, die man sich so selbst nicht gefragt hat und Angestellte vielleicht aus Respekt nicht Fragen würden. Schüler sind in dem Sinne unbefangener dem gegenüber.

 







David
Roth

Pütz-Roth Bestattungen und Trauerbegleitung oHG, Bergisch Gladbach


Für mich als Bestatter bietet die Aktion „Schüler im Chefsessel“ die Chance, junge Menschen mit einem Thema vertraut zu machen, das viel zu oft verdrängt wird, obwohl es uns alle betrifft. Der Tod gehört zum Leben. Die Schüler sind  mit ihrer Sicht auf die Welt - und dazu gehören nun auch einmal Sterben und Tod - eine Inspiration für mich und meine Mitarbeiter. 

 







				
        	

	

	
	

	







  Presse

  Aktion „Schüler im Chefsessel“ ins Schulbuch aufgenommen

  
  
  
  „Schüler im Chefsessel“ ist im gerade erschienenen Schulbuch 

Politik Wirtschaft 9 für den Politikunterricht an Gymnasien in NRW als Bildungsprojekt aufgenommen worden. (Schöningh Verlag)

  
    
        

  

   

  





				Video
			
Einblicke in die Chefsessel
Budgets planen, Produkte vermarkten, ein Logistikzentrum managen:
Die Aufgaben eines Unternehmers sind vielfältig.
fileadmin//junge-unternehmer/kommunikation/video/Trailer_Schueler_im_Chefsessel_qtp.mp4








        
        	
        	  
  Kontakt

  
  
  
  Sie haben Fragen zum Projekt „Schüler im Chefsessel“?

  
  Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte:

  
  
    
        

  

   

  






	
	
		

	

	
	

	







  Netzwerk

  Unternehmergeist in die Schulen

  
  

  
  





Auf bundespolitischer Ebene kooperieren wir mit der Initiative „Unternehmergeist macht Schule" des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie. 
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